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INFORMATIONSDIENST 3/2019  

An alle 
Mitglieder und Mitgliedsverbände 
und Freund*innen der LAGS Bremen 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freundinnen und Freunde, 

im dritten Info-Dienst dieses Jahres möchte ich die angeschriebenen Mitgliedsorganisationen vorab noch 
einmal daran erinnern, interessierte Kandidat*innen und Kandidaten für den Vorsitz und für die Mitarbeit 
im Vorstand der LAGS Bremen bis zum 15.10.2019 in unserer Geschäftsstelle zu melden. 

Inhaltlich weisen wir in dieser Ausgabe auf eine Reihe von Veranstaltungen des Landesbehindertenbeauf-
tragten und kooperierender Organisationen hin. Insbesondere bitten wir darum, den Termin für das 25. 
Bremer Behindertenparlament am 22.11.2019 vorzumerken, das in diesem Jahr im Bremer Rathaus statt-
finden wird. 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Dieter Stegmann 
(1. Vorsitzender) 

 
 „Menschenrechte durchsetzen“ – 25 Jahre 

Bremer Behindertenparlament! 

 

Im Vorfeld des internationalen Tages behinderter 
Menschen veranstaltet der Arbeitskreis Bremer 
Protest bereits das  

25. Bremer Behindertenparlament 
am Freitag, 22. November 2019 

von 10.00 bis 15.00 Uhr im Bremer Rathaus. 

Aufgrund des Umbaus des Hauses der Bürger-
schaft tagt das Bremer Landesparlament im 
Festsaal des Bremer Rathauses, und der Aufent-
haltsbereich für die Abgeordneten wird in der Obe-
ren Rathaushalle eingerichtet. Dankenswerter-
weise stellt uns die Bremische Bürgerschaft im 
Anschluss an ihre eigene Sitzungswoche für den 
22.11.2019 ihre Ausstattung in beiden Räumen 
zur Verfügung. 

 

Weil im Sitzungssaal des Behindertenparlaments 
(im Festsaal) nur 100 Personen Platz finden, 
findet in der Oberen Rathaushalle eine Übertra-
gung der Sitzung statt. Auch in der Oberen Rat-
haushalle wird es nur 100 Plätze geben. Darum 
benötigen wir in diesem Jahr eine namentliche 
Anmeldung. Die entsprechenden Informationen 
zur Anmeldung und Versendung der Eintrittskar-
ten – getrennt nach Festsaal und Obere Rat-
haushalle - werden in den nächsten Tagen an 
die Behinderten-Organisationen versendet. 

Derzeit können wir nur einen vorläufigen Aus-
blick auf den geplanten Ablauf geben. Nach der 
Begrüßung durch Bürgschafts-Vizepräsidentin 
Antje Grotheer folgen die Rede des diesjährigen 
Präsidenten des Behindertenparlaments, Horst 
Frehe, und eine Gastrede von Prof. Dr. Swantje 
Köbsell mit einer Einschätzung zur Umsetzung 
der UN-BRK im Land Bremen. Die Behinderten-
verbände werden dann zu 4 Abschnitten der UN-
BRK Forderungen an den Senat vorstellen: 

 Gleichberechtigte Teilhabe an Arbeit 
 Selbstbestimmtes Wohnen  
 Gemeinsames Lernen mit  u. ohne Behinderung 
 Barrierefreie Mobilität 

Menschenrechte durchsetzen 
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Nach Antworten der anwesenden Vertre-
ter*innen der zuständigen Senatsressorts und 
einer Aussprache folgt ein Ausblick durch den 
Landesbehindertenbeauftragten Dr. Joachim 
Steinbrück.  

Sportliche Inklusion beim 
10. I-Cup im „Sportgarten“ 

Bevor wir zum Ausblick auf kommende Veran-
staltungen kommen, wollen wir das bereits 10. 
Fußball-Turnier um den I-Cup würdigen. Schon 
seit 10 Jahren spielen Mannschaften mit und 
ohne Handicap einmal im Jahr den I-Cup im 
Sportgarten aus. Organisiert wird das Turnier 
vom Bremer Jugendring, Werder Bremen, Spe-
cial Olympics, dem Landesbehindertenbeauf-
tragten (LBB), dem Martinsclub Bremen, der 
Werkstatt Bremen, dem ATS Buntentor, der AOK 
Bremen / Bremerhaven und dem Team des 
Sportgartens Bremen. 

 
Foto: Eva Raquet 

Hinter der siegreichen Auswahl aus Jugendli-
chen des SV Werder Bremen und dem zweiten 
Special Olympics Bremen belegte das Team 
„Lokomotive LBB“, besetzt aus Mitarbeitenden 
des Landesbehindertenbeauftragten, der Bremi-
schen Bürgerschaft und Vertreter*innen aus Or-
ganisationen des Behindertenbereichs den vor 
allem die Spieler*innen selbst überraschenden 3. 
Platz. Allen Organisator*Innen dieses bunten 
und professionellen Turniers gilt ganz herzlicher 
Dank! Das hat wieder großen Spaß gemacht! 

 
Selbsthilfetag 2019 

Am 28.11.2019 veran-
stalteten die Selbsthilfe-
kontaktstelle Bremen 
und das Netzwerk 
Selbsthilfe e.V: sowie 
der Selbsthilfering Bre-
men (Zusammen-
schluss Bremer Selbst-
hilfegruppen) wieder 
den „Selbsthilfetag“.  
Auch Mitgliedsorgani- 

sationen der LAG Selbsthilfe nahmen wieder an 
dieser sehrt gut besuchten Veranstaltung teil 
und informierten über ihre Selbsthilfe-Arbeit, 
unter anderem der Blinden- und Sehbehinder-
tenverein mit Jürgen Karbe (Foto) Geschäftsfüh-
rer Oliver Müller und zahlreichen Aktiven. 

 

Veranstaltungen des Landesbehindertenbe-
auftragten und Partner*innen im Herbst 2019 

Vor zehn Jahren trat die UN-BRK in Deutschland 
in Kraft. Bereits seit Jahresbeginn führt der Lan-
desbehindertenbeauftragte (LBB) mit Kooperati-
onspartnern zu diesem Jubiläum zahlreiche Ver-
anstaltungen durch unter dem Motto: "10 Jahre 
UN-BRK in Bremen - Einiges erreicht, aber noch 
viel vor". Dabei geht es darum, was bisher er-
reicht und umgesetzt wurde und was in ver-
schiedenen Lebensbereichen noch zu tun ist. 
Hier ein Überblick: 

Fachtag zur Vernetzung und Stärkung von 
Antidiskriminierungsarbeit 
Wann: Dienstag, 22.10.2019, ab 09:00 Uhr 
Wo: DGB-Haus, Bahnhofsvorplatz 22–28 

Sucht – (k)ein Thema für Menschen mit geis-
tiger Behinderung? 

Wann: Mittwoch, 30.10.2019, ab 09:00 Uhr 
Wo: etage° Bremen, Herdentorsteinweg 37, 
28195 Bremen; Anmeldung über den LBB 

4. Forum Migration/Flucht und Behinderung 
Wann: Mittwoch, 06.11.2019, ab 13:00 Uhr 
Wo: etage° Bremen, Herdentorsteinweg 37, 
28195 Bremen; Anmeldung über den LBB  

Lebensqualität älterer Menschen mit geisti-
ger Behinderung 
Wann: Mittwoch 11. Dezember 2019, ab 09:00 Uhr 
Wo: Haus der Wissenschaft, Sandstraße 4/5,  

Anmeldungen werden per E-Mail an 
office@lbb.bremen.de,  per Telefon (0421) 361 
18 18 1 oder per Fax (0421) 496 18 18 1 ange-
nommen.  
 

Fachtag „Inklusive Teilhabe am Arbeitsle-
ben“ - Anforderungen durch das BTHG an die 

Werkstätten im Land Bremen 
 
Die Senatorin für Soziales, Jugend, Integration 
und Sport lädt ein zu einem Fachtag “Inklusi-
ve Teilhabe am Arbeitsleben“  am  Freitag, 
25.10.2019, 9.30-16.00 Uhr, im KWADRAT 
(Lichthofhalle) Wilhelm-Kaisen-Brücke 4, 
28199 Bremen 

Die Teilhabe am Arbeitsleben ist für alle erwach-
senen Menschen eine wichtige Grundlage, um 
ein eigenes Einkommen zum Lebensunterhalt zu 
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erzielen. Dies gilt nach Art. 27 der Übereinkunft 
der Vereinten Nationen über die Rechte von 
Menschen mit Behinderungen (UN-BRK) unein-
geschränkt auch für Menschen mit Behinderun-
gen.  
Der Fachtag soll einen fachlichen Austausch mit 
allen wichtigen Akteuren im Bereich der Teilhabe 
am Arbeitsleben ermöglichen und erörtern, wie 
individuelle Teilhabemöglichkeiten für die Men-
schen mit Behinderungen verstärkt werden kön-
nen. Es gilt gemeinsam die hemmenden und 
fördernden Faktoren zur Inklusion am Arbeits-
markt für Menschen mit Behinderungen heraus-
zuarbeiten und neue Ideen, Konzepte und Wege 
für die Werkstätten zu finden.  
 

Veranstaltung „Sucht – (k)ein Thema für 
Menschen mit geistiger Behinderung“ am 

30.10.2019 in der etage 

In einem ähnlichen Umfang wie die Allgemein-
bevölkerung haben auch Menschen mit einer 
geistigen Behinderung Suchtprobleme. Neue 
Perspektiven der Lebensgestaltung beinhalten 
auch einen vereinfachten Zugang zu Suchtmit-
teln und damit das Risiko von Missbrauch und 
Abhängigkeit. 

Zu diesem Thema bieten die Ambulante Sucht-
hilfe Bremen, der Landesbehindertenbeauftragte  
und die LAG Selbsthilfe behinderter Menschen 
Bremen eine Informationsveranstaltung an am 
Mittwoch, 30. Oktober 2019, ab 09:00 Uhr in 
der etage° Bremen, Herdentorsteinweg 37. 
28195 Bremen. 

Mit Blick auf den Landesaktionsplan zur Umset-
zung der UN-BRK wollen wir am Ende der Ver-
anstaltung mögliche Empfehlungen und Maß-
nahmen erörtern und diskutieren, die bei der 
stattfindenden Fortschreibung im kommenden 
Jahr mit Blick auf das Thema „Sucht und geistige 
Behinderung“ beachtet werden sollen.  

An dieser Stelle möchten wir gern nochmals auf 
ein neues Angebot der Ambulanten Suchthilfe 
Bremen (ASH) hinweisen: Henrike Kuhn bietet 
Suchtberatung für Menschen mit geistiger Be-
hinderung und ihre Angehörigen. Informationen 
und Terminabsprachen bitte unter 0421/98979-
64 oder henrike.kuhn@ash-bremen.de. Eine 
offene Sprech-Zeit gibt es donnerstags von 
14.00-17.00 Uhr in der Bürgermeister-Smidt-
Str. 35, 28195 Bremen. 

 

4. Forum Migration/Flucht und Behinderung 
am 06.11.2019, 13.00 Uhr in der etage 

 In Bremen gibt es zahlreiche Strukturen, die 
Geflüchtete bei der Suche nach geeignetem 
Wohnraum unterstützen und darüber hinaus die 
Zeit des Ankommens in der eigenen Wohnung 
begleiten. Eine besondere Herausforderung stellt 
die Unterstützung von Geflüchteten dar, welche 
aufgrund einer Behinderung einen barrierefreien 
Wohnraum benötigen oder aufgrund der Behin-
derung nicht ohne Unterstützung wohnen kön-
nen.  

Im Rahmen des 4. Forums Migration/Flucht und 
Behinderung wird über die verschiedenen Unter-
stützungssysteme für Geflüchtete sowie für be-
hinderte Menschen in Bremen mit Bezug zum 
Thema Wohnen informiert.  

Die Veranstaltung wird organisiert durch den 
Landesbehindertenbeauftragten der Freien Han-
sestadt Bremen, der Landesvereinigung für Ge-
sundheit und Akademie für Sozialmedizin Nie-
dersachsen e.V. in Kooperation mit der Landes-
vereinigung für Gesundheit Bremen e.V. Sie 
findet statt am Mittwoch, 6. November 2019, ab 
13:00 Uhr in der etage° Bremen, Herdentor-
steinweg 37, 28195 Bremen. 
 

 
 

 

 
 
Die Veranstaltung ist kostenlos und barrierefrei 
zu erreichen.  Aus organisatorischen Gründen 
wird um eine Anmeldung bis zum 25. Oktober 
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gebeten. Nach Ablauf der Anmeldefrist erhalten 
Sie eine Teilnahmezusage durch das Büro des 
Landesbehindertenbeauftragten oder eine Absa-
ge, da die Anzahl der Teilnehmenden begrenzt 
ist. Anmeldungen werden per E-Mail an 
office@lbb.bremen.de, per Telefon (0421) 361 
18 18 1 oder per Fax (0421) 496 18 18 1 ange-
nommen. 
 
Zukunftswerkstatt „Mitgliedergewinnung“ der 
BAG Selbsthilfe am 07.11.2019 in Düsseldorf 

Mitgliedergewinnung ist für viele Verbände ein 
sehr wichtiges und zukunftsweisendes Thema, 
da Mitgliederzahlen häufig stagnieren oder sin-
ken.  

In einer Zukunftswerkstatt am 07. November 
2019, von 10.00 bis 16.15 Uhr in der  DJH Ju-
gendherberge Düsseldorf (Düsseldorfer Straße 
1, 40545 Düsseldorf) sollen die Themen Mit-
gliedergewinnung, Mitgliederbindung und 
Mitgliederaktivierung ausführlich diskutiert 
werden. 

Anmeldungen bitte per E-Mail:  clau-
dia.reuter@bag-selbsthilfe.de 
Fax: 0211 31006-48 
Post: BAG SELBSTHILFE e.V.,  

z. Hd. Claudia Reuter Kirchfeldstr. 149, 
40215 Düsseldorf 

Das genaue Programm kann dort ebenfalls an-
gefordert werden. 

 

Fachtag zu 10 Jahren "Stadtführer barriere-
freies Bremen" 

Das Projekt „Stadtführer barrierefreies Bremen“ 
gibt es seit 10 Jahren. Um diesen Geburtstag zu 
feiern, findet ein Fachtag statt unter dem Titel 
„Vom Buch zur App“ am Donnerstag, 
28.11.2019 von 13:00 bis 17:30 Uhr, im Ta-
gungszentrum Forum K, Sankt-Pauli-Deich 
24, 28199 Bremen 

Die Themen sind der Stadtführer barrierefreies 
Bremen und weitere inklusive Projekte in Bre-
men und anderen Städten. An dem Fachtag 
können alle Teilnehmenden miteinander spre-
chen, von ihren Projekten und Erfahrungen be-
richten und neue Ideen für die Zukunft entwi-
ckeln. Alle Interessierten können  teilnehmen. 
Der Fachtag wird organisiert vom Planungsbüro 
protze + theiling, der Wirtschaftsförderung Bre-
men und dem Landesbehindertenbeauftragten 
Bremens.  
Anmeldungen bitte bis zum 15. November 2019 
an: E-Mail: barrierefrei@bremen.de 
Tel.: 0421 - 46 84 88 65  

Weitere Termine der LAGS  im 3. Quartal 2019 

Teilhabeberatung vor Ort – Bremer Osten 
Mittwoch, 09.10.2019, 14.00-16.00 Uhr 
Mittwoch, 13.11.2019, 14.00-16.00 Uhr 
Mittwoch, 11.12.2019, 14.00-16.00 Uhr 
Ort: Bürgerhaus Mahndorf, Mahndorfer Bahnhof 10 

Teilhabeberatung vor Ort – Bremer Norden 
Freitag, 18.10.2019, 09.30-12.30 Uhr 
Freitag, 15.11.2019, 09.30-12.30 Uhr 
Freitag, 20.12.2019, 09.30-12.30 Uhr 
Pflegestützpunkt HB-Nord, Breite Straße 12 D 

AK Bremer Protest 
Dienstag, 29.10.2019, 15.00-17.00 Uhr 
Dienstag, 26.11.2019, 15.00-17.00 Uhr (optional) 
LAG Selbsthilfe, Waller Heerstraße 55 

Das Teilhabecafé im Rahmen der EUTB findet 
statt am: 

Montag, 28.10.2019, 15.00-17.00 
Montag, 18.11.2019, 15.00-17.00  
Montag, 02.12.2019, 15.00-17.00  
Montag, 16.12.2019, 15.00-17.00  
HoKi, Waller Heerstraße 58, 28217 Bremen 

Für die EUTB-Gespräche in unserer Zentrale und 
in den regionalen Sprechstunden vereinbaren Sie 
bitte möglichst vorab telefonisch unter 0421 / 38 
777-14 einen Termin 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die LAG Selbsthilfe Bremen wünscht eine 
schöne „goldene“ Herbstzeit!

 


